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Aemtliche ^trlamb^rnngrn.
Z. !0.q. (2) N r . ^661. ci« 16Z2.

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g
zur Besetzung der bei der k. k. oberbcrgämtli-
cl)cn Frohn- und illyrischen Waldgefallen - Cas-
se zu Klagenfurt erledigten Casse-Controllors-
Stelle. — M i t diesem Dienste sind an systcm-
mäßigen Bezügen 5c>0 ft. Gehalt und 60 si.
Quartiergeld, dann für die vromsorische Vcr-
sehung der Easse-Controlle bel dem k. k. Emlö-
sungs- und Punzirungsamte eine jährliche Re-
muneration von 200 fi. und die zehnte Diälcn-
Classe verbunden. — Die eigenhändig gcschric-
bcncn Gesuche, welche Alter, Geburtsort, bis-
herige Dienstleistung, tue Kenntnisse des Casse-
und Ncchnungsfachcs, sowie dic Fähigkeit die
vorgeschriebene Caution von 5oo st., noch vor
Antritt dcs Dienstes leisten zu können, nach:
weisen 1 und die Aligabe enthalten müssen, ob
und auf welche Art drr Bittsteller mit Indiv i -
duen i e5 ^mtsgrämmms verwandt lst ; find lns
Ende Februar d. I . an das k. k. Obeibcrgamt
in Klagcnfurt im Wege der derzeitigen Dienst-
behörde des Bittstellers zu überreichen. — Vom
k. k. Obcrbergamte und Berggerichte. Klagcn-
furt den 16. Jänner i833.

3< 96. (2) "
Z e h e n d - V e r p a c h t u n g .

M i t Bewilligung der wohllöblichcn k. f.
Camera! Gefällen^Verrvaltung werden an nach-
benannten Tagen, jedesmal Vormittags von
8 bis 12 Uhr und im Falle dcs Erfordernisses
auch Nachmittags folgende Getreide-, Ju-
gend- und Weinzehende auf 6 Jahre, nämlich
vom ,. November i8Z2 bishi'n i85tt mittelst
öffentlicher Versteigerung verpachtet werden,
als: am 25 F e b r u a r ,635 der Getreid-
und Iugcndzehcnd in den Gemeinden Nodoken-
dorf, Germ, ^tcindorf, Draga, kerchcndorf,
Merslopob, Ml.'shou, Zhernelu, Bojanverch,
Gorenavaß und Pule, sammt Neubn'ichcn in
-v<:IIl.i I'rai.lnil^, Mnllau sammt dortigen Wie-
sen-Acckcrn: Gumpole, Schuschiy, Kletsche,

' S t . Michel, Dlzhdorf, Drazhdorf, Wali t-
schendorf und Rebcrze. Am 26. F e b r u a r
,633 eben dieser Zehend in den Gemeinden
i>Äiili, ^I ' l iexl i l^a!, Vcl!<(?sic't,?,6, ^lli l i '^c^xe,

p.N. 8tu<l.n^ Vo0l ammr hiezu gkhörigcn
Parzellen: » . ^ w n ^ I i 1 ^ . . j « . , ^ l ,
Vo^ l . c;.,l<^e, O,«Il^ Vioi-, Sittich, U05.
dure, t l>, l , , (^oic>nvc!iQi^ Lr<38ovitx und
§6k'n, <^nn>1)iic^6 und Velll^cluij^, Nli.nc>N'
?,e, ^c ' , ^s< i ^ O^e^)volol i und ^ i m 8 k ^ v
endlich der Weinzchcnd im Görtschberge bei
Neussadil. Pachtlustige werden zu dieser Ver-
steigerung eingeladen, und die betreffenden
Zchendholden hiemit erinnert, daß sie von
drm Erstandsrechte entweder gleich bei der Ver.
stcigcrung oder binnen darauf folgenden sechs
Tagen so gewiß Gebrauch zu machcn haben, als
sonst diese Zehende d^n bei der Versteigerung
verbleibenden Meisibictcrn in Pacht belassen
werden würden. - K. K. Verwaltunqsamt
de^^taatshelrschcift Sittich am 26. Jänner

K u n d ni a ch u n g
Die auf den Z, . v. M . bestimmt gcweft-

lie Versteigerungswelse Verpachtung der städti-
schen^Morastwlcscn auf sechs I . h re , wird am
23 Februar k . I . um ,c>Uhr Frühe am Rath-
Hause neuerlich vorgenommen werden, wozu
die Pachtlustlgen hicmit eingeladen werden

Vom poltt.sch ^monomischen Magistrate

>7ernufchte ^r lautbarTnmkn^'

sepI ^ l e f u l . ron A.clsperg, als ^ M . n ä 7 t / s S !
mon ^ ^ n n , q . n'^zcn schuldign 2tt s?< c 5 ^
ln t,e cxccullve Btr,ic,.ztlunq ecl , dem Mac'bi^'
^ t ^ rz v.)n <-c>llock gehöllgen. dcm lobi. Gu'e
Hyuln an dcr l^ ioad' , Rect/ 3?r. 5«o, dlcsu'^"
ren, sammc ii»ccaule» auf I77 fi- abätzten l ? ^
r ra l ' la t , t>a»n tcs auf !o ft. / « sr ^ ^ ^ .
M o r a l s , gcN'>lN,ci, und ,u d^sem B u ^ 7 e
H.^^whun^en: auf dcn ,l)., December l ^
Jänner un^ ,8. Fe-ru.l ' iLZZ, . ^« „ , ' ,?' '/ ^ ' .

oder die Vio.il.en .reter be. " . , ^ ^ ^ R.a!e
ttn Fe.lb.elung u.n oder u ' /r den S ^ " " " ^ ' ' " ' ^
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Die ssauftuhigen sind daher ,ur zahlreichen

«Zrscheinung mi l dem Beisa^e eingeladen, daß
das Hchäyungsprolocoll und die Licitalionsbeding,
nisse täglich ln hiesiger Amcstanzlei eingesehen
werden tonnen.

Bezirksgericht Weixelber/; am 2 , . November
LL52.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Feilbiecung geschah tein Anbot.

Z. 2^7. ' ( I ) I . sir. ?3-
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte We,xelberq wird fund
gegeben: Zs sei auf Ansuchen des Johann Kasti^
gee von Grohgader, wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche, 6<lo. 16. Aprll 1619, noch rückstandi«
gen 5a ft. 26 l j2 t r . , »n oie Reassumirung der
mit Bescheid vom 7. Februar 1829, Nr. 46, be»
rrMiglen und auf Ansuchen desselben systirten zwei»
len und dritten Versteigerung der, dem Jacob
Worstner von Kauze gehörigen, zur Staatsherc»
schafc H't t ich, 3u!) Rect. Nr. 262, dienstbaren,
aus 267!^. qeschähten Ganzhube, i in Executions«
lveqe gew»Nl.;'f. und hiezu der Ta^ auf den 27.

' Fevluar und 27. M ä r ; l- I . , Früh 9 Uhr in I^a-
co der Realität mit dem^Acis^ye be<iimmc, daß
dle Realirät vei der lebten Versteigerung auch un»
ier dem Schähungswerthe, sonst aber nur um oen-
seloen oder darüber hintangegeben werten wird.

Die Schalung, der Orundbuchsextracr und
t:c Licuatlonsbedingnisse tonnen hier eingclehen
rrecden.

Bezirtsgericht Weixelberg am 25. Jänner
,b55.

^ I I ^ (2) G. Nr. 752^
E d i c t .

Das Bezirks »Gericht Pölland macht hiemit
allaemein besannt, daß es übec das unterm ,2.
d. M . , zud Exh. 3. 7Z2, eingebrachte Gesuch
deö öazar Omch'tus zu Karlstadt, als (H.'ssionär
ücö Zllsolaus Sivcorich. in die erecutive Feildie«
tunq der, dem Georg Mlchor von Vornfchloß ge-
h^ligcn, mit gerichtlichem Pfandrechte belegten,
und sammr der Hälfte des Wohnhauses, 5ul,
<^onsc. Nr. äo , auf Lo ft. geschätzten ,^6 hübe.
5u!.i R. Nr. l54 , j2 daselbst, unter der Herrschaft
P ^ a n d , wegen schuldigen 65 st. 20 kr. c. 5. c.
geirililget, und zur Vornahme der Veräußerung
tic Ta^sahungen auf den 14, Februar, ,4. März
und »7. Apr ' l »U55, jeder,eit Vormittags um 9
l l ) r , in I^oco der Realität mit dem Anhange
bcstimmt habe, daß, rrenn selbe bei der ersten
oder zweiten Tagsayung nicht um oder über den
Schähungö'-verth an Mann gebracht rrerden tönn:
te , solche dei der dritten auch unter demselben
hintanaegebcn rrerden sail.

D,e Licitationgdedin^nisse können in dieser
Gcrichtslanzlei zu den gewöhnlichen Amtöstunden
eingesehen werden.

NezirtS-Gericht PäNandam ^9. December

F. 114. (2) I . Nr. i562.
<z d i c r.

Pon dem Aözirtsg«lichte zu Freudenthal rrird

hiemit bekannt gemacht: Es habe zur executlven
Feilbietung oer, dem Andreos Peteln zu Prävole
gehöriaen, der löbl. Herrschaft Frcudenthal, sul, Urb.
Nr. »6U, dienstbaren, «erichtlich auf 699ft. geschätz-
ten halben hübe sammt An» und ^ugehöl, so wie
zur Veräußerung der auf lof t . I 9 tr. bervertdeten
Fährnisse, wegen aus dem UltheUe vom 16. De«
ccmder 1UI0, .̂ - iU35, an den Joseph Novack von
Po^petsch, alö (öesslonär des Anton SmoNe von
ebcncort, laut Cession vom 3o. Juni ,L3a, schuldi«
gen 3»4 ft. sammt Kosten c 8. c., gewlNiget, unl>
zur Vornahme d,e drei Tagsahunqen: auf den 27.
Februar, 27. März und 27. Aprll »855, jederzeit
von 9 bis »2 Uhr un Wohnorte des Erecuten mit
dem Anhange anberaumt, daß, faNs bei der ersten
noch zweiten Feilbietung die zum Versaufe bestimm-
ten Gegenstände und die Fährnisse gegen gleich ba»
re Bezahlung um oen Schähungspre«s oder darüber
nicht an Mann gebracht werden tonnten, solche bei
der dritten auch unter dem Schayungswerthc ver»
tauft werden.

Wovon die intabulirten Gläubiger zur Ver-
wahrung ihrer Rechte mittelst Rubriken, und die
Kauftustlgen mit, oern Belsaye in Kenntniß gesetzt
werden, daß die ii'citatlonövedingnisse taglich »n
dieser Gerichlslanzlei eingesehen, und Abschriften
davon erhoben werden tonnen.

Bezirksgericht Freuoenthal am 6. December

Z. " 5 . (2)
K u n d m a c h u n g .

Nachdem mit hohic Gubernial.Verordnung
vom ,5. November v. I . , Nr. 2^244, die (Zinwol«
bunz der LocaUesirchc S t . (zlementiä zu Wutousch»
za ,qenehmiqct, und angeordnet worden ist, solche
mittelst einer Minuendoversteigerung einzuleiten,
so lcird hiemit besannt gemacht, daß
die Maurerarbeiten um . . . 127 ff. 25 tr .
„ Maurermaterialien um . . 235 „ 64 „
,1 Zimmermannsardeit um , . 29 „ 3^ „
n Tischlecarocic um . . . . 4 ,) 3o „
„ Schlosscrarbeit um . . . . 7 „ 32 „
„ Schmidcilbeit um . . . . 73 » 3ä „
„ Glaserarbeit um 2 „ 42 „

ausger^i^n, uno die Lieferuu.; dieser Arbeiten und
Materialien dem Mindestf^dernoen zugeschlagen
werden wird.

Diejtnigön. welche rie Lieferung dieser Arvei»
ten und Materialien zu übernehmen geneigt sind,
werden eingeladen, zu der a.!s den 2c>. s. M . Fedru«
ac Vormittags um 9 Ul?r vor dicser NezirtSoblig.
teit bestnnmtcn Mlnucndoocrstelgcrunq zu erschei.
nen, und ihre ^lilbote ,u macden. Die Bauoeoi.
se unö der Bauoi.'.n sönnen täglich zu dcn gewöhn,
lichen Amtöstunten hier eingesehen weroen.

Be^irtüobrigteit Lack am 24. Jänner 16I3.

Z. »12. (2) Nr . gIßl
E d i c t .

Zu- Anmeldung der Gläudi^er in e?n Verlaß
des am 22, Uuqust'd. F zu Roomie 2K i'n,(!8l2ia
verstorbenen 2;3hiN>lcrS. Gre.;or ^chabnital, so
wie auch iur ^<qu,dllun^ seiger allfäNigen Activa,
ist die Tags.'hunq auf cen 27. F^ruar l. I . , Früh
9 U!)r vor ülesem ^eillksgerlchle bestimmt.'
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Wer nun auf diesen Verlaß eine Forrerung

zu stellen Hal, oder in denselben etwas schuldet,
Hal sich am besagten Tage t-ei Vermeidung der
Folgen ocS b. G V . dabei einzusindcn.

Bezirksgericht Kreutberg am »3. December
,852.

Z. i i 3 . (2) N l . loo5.
E d i c t .

Zur Erhebung des Activ, und Passsvvermö-
gensstcindeg der zu Dousto am » i . October id5z
ohne Testament verstoibenen Hüblerinn, Kacd^s«.
na Obla l , ist der Tag auf den »3, Februar »«53,
Bormiltags 9 Uhr bei biescm Gerichte bestimmt
worden. Oö haden demnach aNe Jene/ rrelche auf
tiefes Verlaßrermogen entweder eine Federung
zu stylen bade,', ooer in selbes etwaö schulden,
zur Anmeldung oder Li^uidirung del '^cimeioung
der Folgen oeÄ §. ä>4 v. G. B . zu erscheinen.

Vezlltsgelicht Rreucderg om 3^. December
iL32.

Z . 96. (3) N r . 5u32.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Ruvertshof zu Neu»
fiadtl, alS Real- Instanz, wird allgemein tund
gemacht: EZ sei in Folge Unsuckens des löblichen
AezirlSgerlchtcs Treffen, eida. 27. October »U52,
>z. tt»4. in der Orec^tionösache deö Fran, Schmalz
von Suchor, unter Vertretung 0eS Hrn. Dr. Oblack,
in die crecutioe Veräußerung des, ren <Zheleuten
Anton und Ollsadeth Schurra von Weischiin, ge»
hörigen, mic dem exccutiven Pfandrechte delegtcn,
zu Sllldtberg gelegenen, der Scaatsbetlschaft ^Lit.
Vich. 5ud Berg«Nr. 63 eindienendcn, geriä'llich
auf 600 fi. M M . bewertheten Weingartens ll.uln
genannt, sammt Keller, liegen aus dem Urtheile
vom 1. September »63» schuldigen 5»6 st. und »
Duc. c. 5. c. , gewilliget, und hiezu oie aesehli«
chen Termine/ als: auf den »4, Februar, , 6 .
Mälz und »5. Apri l iÜ55 jedeömal Vormittags
um 9 Uhr in I^nco der Realität mi l dem Anhan»
ge anderaumt worden, folls solche weder dei der
ersten noch zweiten FeildietungScaqsatzung um den
gerichtlich erhobenen Schähungsiverth oder darüber
an Mann ^bracht lveroen soNlen, dieselben bei der
dritten auch unter tiefern hintangegcben weiden
würden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze am
odbestimmten Tage und stunde zu erscheinen ein«
geladen werden, daß die dieszwüigen Licttatlons«
bedln^nissc lrährend den Amlöstunden Hieramis ein'
gesehen .reiden tönncn.

^»ezllssgrriä'l Rupertshof zu Neustadt! am
18, December »LZZ.

Z. 101. (5)

R e a l i t a t e n - V e r p a ch t u n g.
I n der untern Pollana ist das

Haus, Nr. 55, sammt Garten und
Hausgerathschaften, für die Georgi-
Zett zu verpackten. Näheres ist bel
dem Hauseigenthümer selbst zu er-
fragen.

Z. I0'2. (3)
I m Verlage der F r a n z F erstl'schcn Buch«
Handlung ( I . L. Gremer) in Gratz ist erschie-
nen rind in Laibach bei den Buchhändlern
K o r n und P a t e r n o l l i , wie auch in allen
andern österreichischen Buchhandlungen in Conv.

Münz-Preisen zu haben:

Kanzel - Beredsamkeits - Bibliothek
a u s d e m

X V I I I . Jahrhunderte. I X . und X . Band. —
G r e t s c h , Fest-, Feier- und Gedachmißtags-
Predigten. Zwei Bände, 36 Bogcn stark, zum
ersten Pranumeratwnöprcise » 2 kr. pr. Bo<
gcn, 1 f l . 12 kr.; zum z w e i t e n Pranume-
rationsprelse ä 5 kr. pr. Bogen, 1 st. /l6 kr. —
Der erste Band wird gleich, der zweite bis
Ende Jänner abgeliefert. — Der X I . und X I I .
Band , Grc tsch Fasten - Predigten, zwei
Bände, erscheint im März i83Z ganz sicher.

Nun kostet die ganze erste Iahrcs-
Ücferung in z w ö l f Bänden, nämlich: vier
Bände W a n s i d e l s und acht Bande G r e t sch
9 si. Einzeln: W a n s i d e l s kandvolkv'Pre-
dlgtcn 3 ss. 36 kr. — Firmungs - Unterricht
m neun Kanzclvortragen 2/^ kr. — G r c t s c h ,
Predigten 6 fi. 2^ kr. oder einzeln dessen
Sonntags,Predigten, vier Bände, Z fi. 2/. kr.
Fcstpredigten, zwei Bände, 2 fi., Fasten-Pre-
digten, zwei Bände, 2 ft.

,Die zweite Iahresllcferung fur läZZ enthalt
in acht Bänden:

I . Haberkorn von Habersfeld
Sonn - und Feiertags-Predigten, Lob- und
Fastenreden für das Stadt- und Landvolk.
I n I I Jahrgängen, jeder zu vier Banden. Ge-
mäß der ersten Iahrcölieferung umgearbeitet

und verbessert.
Billigster Pränumerations- (Vorhinein-

zahlmigs-) Preis
für alle V I I I Bände (nach den B.cslaucr Auf-
lagen von 1784 bis 86, i8c) Mcdmnbogcn
stark) zu 2 kr. pr. Bogen, 6 fi., _ h ^ n
Zahlung also festgesetzt ist, daß man bei der
bandwc l scn Abnahme auf jeden der ersten
sechs Bändc ünm>r vorhinein » fi. bezahlt;
der ?te und Lte Band ft'lgt dann unentgelt-
lich. — Dieser Pnls gilt bis Ostern dieses
Jahres. — Bei dcr Ge sa m m t z a h l u n g
auf alle acht Bande wird adev nur mlt 5 fi.
pvänumernt, welcher Prcis bis Ende Fcbvuar
gilt. — Bel portofreien Bestellungen von der
Vcrlagshcmdlung in Gral) und beigefügter ba-
rer Zahlung von f ü n f Excmplcinen zu 25 fi.,
erhält man cin sechstes unentgeltlich als
F r e i e x e m p l a r , jedoch ohne sonstigen Nach-
laß oder Abzug.
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S u b s c r i p t i o n s - E r ö f f n u n g
durch die J g . A l. Edel u. K l ein m ayr'sche

Buchhandlung in Lalbach,
a n s e i n

w i t allerhöchster Genehmigung S r . päpstlichen Hei -
ligkeit erscheinende d e u t s c h e A u S g a d c des

Werkes :

Triumph Ves heiligen
Ktuhls und derMrche

ü b e r d i e
Angriffe der > mit ihren eigenen
TMaffen bekämpften unV Leschiage-

nen Meuerer<.
B o n

r. Mauro Cape l l a r i ,
K a m a l d u le n s e r .

( G e g e n w ä r t i g regierender Papst G r e g o r X V I . )

Zwei Abtheilungen, gr. 3. elegant gedruckt,
mit dem höMähnllchen Bildnisse «5r. Heilig-
keit, und noch z w e i , sich auf den Inhal t be-

ziehenden, biblischen Kupfern.
Wir glauben der deutschen katholischen Welt

kein trcrtbvol'.eres Geschenk machen zu lönncn> als
durä) diese l.ledelseyun.'l; daher rechnen n'ir auch
auf eine zahlreiche TdcUnahme sowohl aller hochw.
iBcistlichen, als d?s ^d r i en religiösen Purl icums,
und daden in dieser Ü 1 ern,Orn'c>rtuna füt aNe
Di. jen iqen, rrelche sich bls ,ur Etscheinung des
Weites melden, einen, im Berbältniß der s tar te
des Werkes (2ä — 26 Bogen) und der elcqanten
Ausstattung, höchst n i e d r i g e n S u d sc r i p . ,
t i o n ö . P r e i s von 3 fi. »2 sr. für die Vel in , ,
und 2 si. für die Ausgabe auf schönem Druck»
p a p i e r festgesetzt. D«r Ladenpreis wird um Zj3
hoher s«yli°>

Ferner wird in «bengenanntcr Buchhandlung
S u b s c r i p t i o n angcnommcn auf ein, für
die gelehrte katholische Welt überhaupt, so wie
für die hochw. Ge i s t l i chke i t und dieThe 0 -
l og i c Studierenden zunächst bestimmtes äußerst

interessantes Werk:

NebensOeschichte
B c s C h o r H e r r n u n d P r o f e s s o r s

UloNS «Angler.
H e r a u s g e g e b e n

v o n

I 0 seph L 0 r e n z S c h i f f m a n n ^
P f a r r e r i n A l t i s h o f e n .

Zwei Bande m gr. 3. schön gedruckt. Z2 bis
Z4 Bogen.

Der Druck dieses Wertes bat bereits beqonnen,
so dah der ersse Band big Ende d. I . „nd der
zrrcice Band Anfangs Februar an tie ?,, ' l . H .H.
Sudscridenten ad^eliefert »rerden sann. Wer b̂ S
HUI Elscheinung ves ers ten B a n d e s wbsclibitt,

elbält dc,ssclbe zu dem bilNgen Preis von 2 fl. ^6kr.
D e r L a l ' e l i p l e i s r r i r d m i r i t c s t c n ö u m d e n v i e r t e n
T b e i l hcder sein. M^n billet daher, seunn Bei«
t r i l t zur Subscription ooch recht bald gütigst anzu-
zeigen.

Desgleichen wird S u b s c r i p t i o n ange-
nommen au f :

Die Atimme der Nirche in un-
serer Weit.

Eme religiöse Zeitschrift.
I m Vereine mtt mehreren katholischen Geistlichen

h e r a l l s g e g e b e n

v o n

Dr. A. Lechner und Dr. Fr. A. Schmid .
Elster Iahlgan« ,l^52. »2 Hcfte in ,56 Rum«

mern ,n>t 2 Kupfern, gs. 4. 5 si. ,5 ls.
Wöchentlich erfchcinrn drei Nummern und halb.
jährig ein hauptciccl nedst Kupfcr. D»ese ^e,t.
schrifc hat auch den Tucl : h a u S h i b l i 0 l"h e t

f ü r f r o m m e l a tho lisch e F a i n i l l e n .

Cardinal-Dccan Bartholomäus

E r s t e r b i s d r i t t e r B a n d .
E !> 1 h a l t e l, d 1

Historische Denkwürdigkeiten über Se.
Hei l igke i t P l u s V I I .

vor und wakrcnl ftmer ^)efan^cns,1'aft in Rom,
und bei seiner aewaltsa^en Wec.ft!h^ung nach Frar.s.
reich, oder: Ue^er tas M i ln t te rwm, tie deilen
Reisen in Frankreich untl die Oefangcnscvafl auf
der Festung ^ t . Ca:la ln Fencstrcllc des Cardinal«
DecanS ^ a r t h o l . P c»cca. (P ro . Staatssecritär
P l u s V I I . ) Von ihm ftll'st beschrieben. Ein nicl).
tiqer, ftlohlenc^eils unbckanntcr. mit Documen»
ten belegter und zuglciä) berlchtigcncer Ncitsaq zur
neuern Kirchen . uno Staatengeschichte. Nach ter
zweiten Äuftaqe t>cs itc>lik„,schcn Oij j inalK übel'
sey^qs. 8. Drei Vänte ,83 l , Mic dem N>ltr.is°
se dcs eriuu^len Hrn. Belfasscrs. I n Umschlaaae.
heftet 3 ^. 24 lr. " "

I s t bereits erschienen und zu haben:

Uacea'V NNerke.
V i e r t e r B a n d .

Enthaltet:,

Historische Denkwürdigkeiten über seinen
Aufenthalt in Deutschland in drn Jahren

i?56 bis »79"
i n d e r

Eigenschaft als apostolischer Nuntius in den Nhlin-
landen zu Köln.

Von ihm selbst ßtfckrieden. M i t einem Anban-
ge über die Nuntien und qfsticltl ichln Doc«.-
menccn. gr. 6. ,632. I n Umschlag geheftet < ft.

24 tr. Conr«. Münze.


